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Abb.: Das Büro der Deutschen Gesellschaft für Personalführung (DGFP) am Potsdamer Platz in Berlin  
 
 

 

Pressemitteilung 
  

Stellenmarkt-Studie 

IT-Fachkräfte werden stärker gefragt als vor der 
Pandemie – eine hohe Ausdifferenzierung bei den 
IT-Kenntnissen und Skills ist deutlich sichtbar 
 
Berlin/Amsterdam, 29.09.2022 – Der Job- & Skill-Barometer der Deutschen 
Gesellschaft für Personalführung e.V. (DGFP) und dem Unternehmen Textkernel 
gibt erstmals Einblicke, wie sich die Nachfrage der IT-Fachkräfte seit 2019 
entwickelt hat und zeigt die Entwicklungen der diversen Skills auf.  
  

• IT-Fachkräfte werden stärker gefragt als vor der Pandemie; selbst im 
öffentlichen Sektor besteht ein Zuwachs der Nachfrage um 62%  

• eine Ausdifferenzierung bei den IT-Kenntnissen und Skills ist deutlich 
sichtbar  

• Ideale IT-Fachkräfte können Kommunikation, Teamarbeit und haben hohe 
Eigenmotivation; IT-Fachkräfte benötigen mehr und mehr Management-
Skills wie beispielsweise Projektmanagement oder 
Koordinierungsfähigkeiten 
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• Softwareentwickler:innen sind am stärksten gefragt, danach folgen 
Spezialist:innen wie beispielsweise Fachinformatiker:innen, Experten:innen 
für Systemintegration oder IT Security Engineer sowie 
Systemingenieur:innen 

 
Der Fachkräftemangel im IT-Bereich bleibt weiter akut. Im Rahmen der Analyse 
wurden Stellenanzeigen aus über 167.000 Webseiten ausgewertet.  
 
Die Auswertung interpretiert Kai H. Helfritz als Mitherausgeber der Studie von Seiten 
der DGFP als Signal: „Der IT-Fachkräftemangel ist seit Jahren eine 
Herausforderung, der sich nach einer kurzen rückläufigen Entwicklung 
während der Pandemie nun wieder verschärft. Unternehmen müssen sich 
überlegen, welche neuen Anreize sie heute setzen können, damit sie die IT-
Fachkräfte gewinnen, die sie morgen brauchen.“  
 
Die Studie zeigt auch, was Unternehmen bei der Auswahl ihres IT-Fachpersonals 
besonders wichtig ist. Hierzu erläutert Stefan Knichel von Textkernel: „Unsere 
Daten zeigen, dass IT-Expert:innen immer häufiger auch klassische 
Management-Aufgaben übernehmen – das Anforderungsprofil bei den Soft-
Skills wird damit immer diverser.“   
 
Außerdem schlüsselt die Studie auf, in welchen IT-Bereichen, Branchen, und 
Bundesländern die Nachfrage besonders hoch ist. Dabei zeigt sich etwa, dass 
Softwarentwickler:innen am dringendsten gesucht werden und die Nachfrage im 
öffentlichen Dienst mit 62% besonders stark wächst.  
 
Darüber hinaus thematisiert die Studie, welche Arbeitszeitmodelle, Skills 
(Professional, Soft- & IT-Skills) sowie Arbeitsmodi (in Präsenz / mobil) präferiert 
ausgeschrieben werden. Damit erlaubt die Studie Rückschlüsse, wie sich 
Unternehmen zukünftig durch bestimmte Anreize von Konkurrenzen abheben 
können: So werden Teilzeitmodelle noch immer selten ausgeschrieben, 
wohingegen mobiles Arbeiten in der Regel kein Hindernis darstellt. 
 
Die komplette Studie finden Sie zum kostenfreien Download hier: 

https://www.dgfp.de/job-skillbarometer-berufsgruppe-it  
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Der Job- & Skill-Baometer 
Der von der Deutschen Gesellschaft für Personalführung e.V. (DGFP) und dem auf 
HR- und Recruiting-Technologie spezialisierten Unternehmen Textkernel 
herausgegebene Job- & Skill-Barometer zeigt auf Jahresbasis die Veränderungen 
der in Stellenanzeigen nachgefragten Jobs und der dort genannten Professional 
Skills sowie Soft- und IT-Skills. Ziel des Barometers ist es, Trends und 
Entwicklungen für bestimmte Jobprofile zu erkennen und transparent zu machen. 
Dabei ist es wichtig, nicht nur die Nachfrage einzelner Berufsgruppen, sondern 
zugleich die jeweils geforderten Professional und Soft Skills zu betrachten. Der Job- 
& Skill-Barometer veröffentlicht in jedem Quartal die Daten einer der folgenden 
Berufsgruppen: Human Resources, IT, Marketing/Sales und Finance. Initiatoren 
und Herausgeber des Job- & Skill-Barometers sind die Deutsche Gesellschaft für 
Personalführung e.V. (DGFP) und Textkernel. 
 
Jobfeed 
Die Daten stammen aus Jobfeed, dem Arbeitsmarkt-Analysewerkzeug des 
Unternehmens Textkernel. Jobfeed durchsucht das Internet täglich nach neuen 
Stellenanzeigen und macht diese auswertbar – u. a. in Bezug auf die darin 
verlangten Skills und Qualifikationen. Das Tool untersucht allein für Deutschland 
regelmäßig weit über 100.000 Websites und hat seit 2011 bereits über 200 Millionen 
Stellenanzeigen gesammelt. Dabei bedient es sich modernster Machine-Learning-
Algorithmen. Jobfeed ist in der Lage, die gefundenen Stellenanzeigen automatisch 
auf Duplikate zu überprüfen und so die Anzahl an Vakanzen und die Anzahl der 
dafür veröffentlichten Stellenanzeigen zu unterscheiden. Die vorliegende 
Veröffentlichung befasst sich mit der Anzahl der Vakanzen im deutschen 
Arbeitsmarkt zwischen 2019 und 2022. 
 
Deutsche Gesellschaft für Personalführung e.V. (DGFP) 
Die Deutsche Gesellschaft für Personalführung e.V. (DGFP) ist seit 1952 das 
Kompetenz- und Karrierenetzwerk für HR-Begeisterte. In unserem Netzwerk 
engagieren sich DAX-Konzerne ebenso wie kleine und mittelständische 
Unternehmen, renommierte Wissenschaftsorganisationen und Beratungen, sowie 
zahlreiche Persönlichkeiten aus dem Personalmanagement. Mit unseren 
Mitgliedern und Partnern arbeiten wir an aktuellen Trends und HR-Themen, 
begleiten Personaler in ihrer Karriere und sind die Stimme des 
Personalmanagements gegenüber Politik und Gesellschaft. Der persönliche 
Erfahrungsaustausch steht im Zentrum unserer Arbeit. Dazu organisieren wir 
bundesweit rund 100 Erfahrungsaustausch-Gruppen, bieten diverse 
Veranstaltungsformate digital und in Präsenz an und bündeln in unseren 
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Publikationen sowie Studien aktuelles HR-Wissen. Gemeinsam gestalten wir so die 
Arbeitswelten von heute und morgen.  

Weitere Informationen unter www.dgfp.de 

Ansprechpartner:  

Kai H. Helfritz 
Leiter Mitgliedermanagement & Kooperationen 
+49 30 8145543702 
helfritz@dgfp.de 

Deutsche Gesellschaft für Personalführung e.V. (DGFP) 
Linkstraße 2, 10785 Berlin 

Textkernel 
Textkernel gehört zu den Pionieren der KI-Branche. Seit 20 Jahren übersetzt das 
niederländische Unternehmen modernes KI-Denken in anwenderfreundliche 
Technologien für Human Resources, insbesondere für die Personalbeschaffung. 
Textkernel unterstützt so seine Kunden, Menschen und Jobs besser 
zusammenzubringen. Über 2.500 Unternehmen, Personaldienstleister und HR-
Software-Anbieter weltweit nutzen täglich Lebenslauf-Parsing, semantisches 
Searching & Matching sowie die aktuellen Arbeitsmarktdaten von Jobfeed. Mit mehr 
als  150 Mitarbeitern an Standorten in fünf Ländern betreut Textkernel Kunden der 
unterschiedlichsten Branchen und Größen. Im Jahr 2001 als Ausgründung der 
Universität Amsterdam gestartet, stehen Innovationskraft sowie Forschung und 
Entwicklung im Kern des Unternehmens. In 2021 übernahm Textkernel den 
Marktbegleiter “Sovren” in den USA, um den Ausbau des amerikanischen als auch 
des asiatischen Marktes voranzutreiben. Textkernel ist ISO 27001 zertifiziert und 
die Rechencenter für den deutschen Markt befinden sich in Düsseldorf. 

 
Ansprechpartner: 
Stephan Menge 
VP Sales Europe 
menge@textkernel.de 
+49 69 - 50 60 28 - 181 
+49 160 308 21 46  

Stefan Knichel 
Marketing Manager DACH 
knichel@textkernel.de 
+31 (0)6 3900 6451 
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Textkernel 
De-Saint-Exupéry-Straße 10 
60549 Frankfurt am Main 

 
 


